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IUvrische Provinz.
Laibach, dcil i . März.

Hicr sind folgende Bekannünachungen im
Drucke erschienen:

Es dienet dem Publikum zur Nachricht, daß
zu Folge der in Brirr f t der Theuerung gelrof.
fencn Vorkehrung die Weinhändler, «Hastge,
der, uiiH Wirthe sich verpst̂ chlc-t haben, den
Wein nach folgender Ta^e zu velkausen, nam«
l>H die Mül? ailcn Wrln zu l si. lcnd zu i fi.
^ kr. Den neuenSteyerischeu W. i l i die Maß
zu Z4kr. Den neuen Wein die N<,ß (Landge-
gM'äHs) zu 48,kr. Zahlbar inBauko Zetteln.

Man machl cs siH zum «vahren Vergnügen,
den gesallimteuWeinhäs'dl^n, Gastgebern und
Wirlhen hiesiger Stadt, dieKerechligkeit wider-
fahren zu lasscn. daß dey der Vt-rlammlung,
die gehalten wurde, um die Mi l tc ! voizilschla«
gen, wie man der täglich zunehmenden Theue-
rung abhelfen könne, die Herren Malilsch
und Johann Praßnlg ihre Stellvertreter, die
ersten waren, die lm Namen der gcsammte»
Weinhändlcr und Wirthe sich anerbothel, ha-
ben, den Wein auf oben erwähnte Preise her«
unter zu fthen.

Es wir> dem Publikum ferner zu wissen
gethan, daß,in Betreff des Holzes die FUe.
genschützen sich erklärt haben, von dem Raan,
von der Iudcngasse. und von der Spital-Brü?
cke aus, bis zur Domkirche, S t . Iakobskir.
lbe, bis an dem Clngange in die Gradischa,
in die S t . Pelelsvolstadl dis zum Lyusche, die

Fuhr um 4c> kr. zu liefern. Für asse weilere
Fuhren hingegen i Gulden bezahlt wtrdcn soll.

Auf Befehl deS Gencral.PolizeykolNmissärs.
Lturm, ^ä^oint .

Nachricht.
Es dienet hiemit zur Nachricht, d«ß der Ge«

neral Polizcy.Kommissär von heule an den
H. März l Z i o seine Wohnung und Kanzley
»n dir Stadt in die Behausung Nr». 26Z iru
2lcn Stock dem Rathhause gegenüber verlegt
hat.

Trieft, den 28. Febr.
Der Neichsgraf, Staalsrath, und General.

Intendant von I l ly r ien, in Anbetracht der
Nothwendigkeit den Verkaufspreis des SalzeS
im Großen aus den öffentlichen Magazinen in
dcr Provinz Trieft zn bestimmen, verordnet
wie folgt:

Art. 1. Von l . März angefangen wird in
der Provinz Trieft das Salz in klingender Mün-
ze, und nicht in Bankozetleln verkauft werde».

Ar t . 2. Der Preis eines Metzen Salzes wird
auf lo. Gulden im guten Gelde, oder auf 25
Franken, 85 Centimen, und 86 Milesinen fest-
gesetzt.

Der Herr Intendant von Trieft ist mit d. . '
Vollziehung und Bekanntmachung dieses Befehls
beauftragt.

D a u c h y.



Man wird bald Maßregeln treffen, um in
dieser Stadt den Pretß aller Effekten und
Waaren von der ersten .Nothwendigkeit festzu-
setzen , und um die Cirkulation der klingenden
Münze zu befördern.

F r a n k r e i c h .

Am l2 . Febr. wurde in dem Pallaste dcr
Tuillerien folgendes kaiserl. Dekret erlassen:

W i r Napolon lc. verordnen wie folgt.

I . Titel. Militärische Organisation der I l lyr i«
schen Provinzen.

1. Die Illyrischen Provinzen sind in zwey
Mil i tär-Divisionen abgclyrilt.

2. Die erste Division zuhält dcn Villachcr
KrciS, die Provinz Krain, die Grafschaft Görz,
Trieft , daö venezianische ünd öiierreichlsche Ist ,
»ien, Kiume, daS kroatische Lltlvrale bis Zcng,
dieses mit einbegriffen, dle Inseln des -Ü-iar«
ncro, nnt Ausnahme von Pago. und Albe,
das Zioilkroazien und die 4 Grcnzrcgimcnter,
I . und2. Banal, das Sj lulner und Oguliner
Regiment.

I . Sie zweyte Division begreift die Di»
strikte deö Liccaner, und Ottochaner Regiments,
das kroatische Lillorale von Zeng bis nach Dal^
mazien, die Inseln Pago und Arve, ganz Dal»
mazien, mit den dazu gehörigen Inseln, Ra.
gu>a, und Albanien.

4. Die erste Division wird in F Distrikte
getheilt, derenHauvtorleVillach, Lalvach, Hrlest,
Dlume, und K a r b o l lu,o.

F. Die zweyte Dloisio«, vat drey Distrikle,
und diese sind Zara, Gospich^, und Ragusa;
in dem letzten Distrikte «st auch Katlaro nnlbe,
Kliffen.

6. Jede Division steht unter einem Diyi«
fionSgeneral, und jeder Distrikt untcr cincm
Brigadegeneral, oder Stabsoffizier.

II. Tilel. Dienst der Plahkommandantschaften.

7. Die Playkommandaatschaflen ssnd auf
folgende Art bestimmt: die Orce Lalbach , Tricst,
Kal ls lo, Ragusa,Z^ra und Karlztadl erhalten
Kommandanten der dNtlcn Klasse; Spalal lo,
Seblnico, Fiume, G ö l j , VUiach, Ca^o
d' Ist r ,a, Rovlgno, Po>a, Buccari, Beglia,
Cherso, Zeng, Lcsina aber Kommandanten der
4. Klasse.

Z. Plahadjutanlen, welche ^en Dienss ei«
nes Platzfommatidanlen yerrichlen, werden in
Sachsendur^ im Schlosse zu Laibach, in klein
Lnssin , zu Karlopa.,0 , zu ssyin , Rlissa , Ka»
stelnuovo, im Fol l S t . Johann zn Rallarc,,
in Miecovich, M«,ifaiSka, Almissa, Sissne,
Tral! , Kurzola . Pclrinia , Gospich, und Nen».
stadtl ibren Standort haden.

I ls . Titcl. Altiüerie Direkzion.
9. I n Iliysien sind zwky Artillerie < V i r ^ ,

zione»; eine zu T îest , und die andere zu Za»
ra ; zwry Unlerdir.kzionen aber werden in Lai«
back, und zi, Ragusa bestchen.

10. Arlllltl«e» Kapitäne, die bleibend sind,
werden;<i Triest, zu Zara, in Ragusa, in
Karlsl.idt, nnd zu Kaltaro, dann zwey m Lai«
dach angestellt seyn.

11. I n den Plätzen der Illyrischen Prooin«
zen lvel^en i^Zeugwatte für die Artillerie be»
stehen; nämlich 2 Zeugwaltc von der 2tcn
Klasse, einer zu Trtest, und einer zu Za ra ,
lind zchn von dcr dritte« Klasse, immer eincr
in drn folgenden Orten: Laibach, Ragus«,
Kailaro, Kailstadt, Fiume, Sachsenburg,
Rnm, Kl^ssa, Spa la l l y , und Kastelnuovo.

12. I n der Dlrckzion von Troist wird we«
der ein Arsenal, noch Werkstatt, so wie auch
kein bklrachll,cheö Magazin von Krieg'/provi«
sionc« bis zur Brsiimmung felier Platze in die»
ser Division ei-richtel. Alle der Dlrekzion in
Trust llolhwendiaen Arlikel werde« entweder
zu Palma nuovu oder zu Venedig vriserllget
werden.

«Z Die Werkliätte und Maaazine für die
Artillerie der Dl>'ck<i!vn voiiZcna werden zn Za,
ra errichtet. Zu Ragl'sa und Kaltc.ro wird nur
das Nolkiqe zur Vertheidigung diescr zwey
wichtigen P!aye blllehen.

I V . T'lel. Gcnie-Discklion.
' 4 . I n I l lpnen b.sl.d»,» zwey ^en ie . Di«

reklion, e^e zu Trirst »n.c> cir,e zu Zara, und
zu Laidack,und Rag<>sn zivel) Ul'terdirekzlollen.

lF I n sol^ei»t>ll! Platzen werden sich Gmif«
Offiziere aufhallen, inmlich einer zu Karl«
stadl, ei. ei zu Tr'esi, einer in L nbach . einer
in Fillllze, f inr l zu Zara , einer zu Ragusa,
und emel zu Katlaro.

l.6. Zwölf Magazmsp. für das Geniek. sinh
für l ic Iilptischen Provinzen best'mml, nehm«
l,ch 4 von der ersten Klasse für vaibach, TrieA



Z<na , und 3?<lgl-sa; 4 von der zw.'yl?«« Klas.
s? zu Kal la io, ^arlsiadl, Kn in , und Sach,
senl'lnq, 4 der der drillst, KlaA' zu Klifsa,
Kasicil,«ovo. Fiume, und Zcng.

V . i i l c l Gcnsd'armerie.
17. I n INy l i cn wird eine Legion Gensd'ar-

merie »rrichlet.
lä. Ein Odctsier en Chef. ein Major , und

4 .^auptlelilc werden diese Lcg'sn kommail»
dirrn. Sie wild aus' 4 Kompa.:nicl! bestehen.
Drey davon find für dle l . Dioiswn bestimmt,
und eine für dic zweyte Division in I l lyr ien.
Von den ersten drey Kompagnien wird j?de6o
M«nn zu Pscrd , und 4a zu Znß enthalten,
und jede 40 Brigade.-, bilden. Bie 4tc für
Dalmazien, Ragus<i und Kaltaro destimmle
Kompagnie wird aus 4a Maun zu Pferd,
und 80 zu Fuß lestehen, und 24 Brigaden
auömachen.

Unterzeichnet Napoleon.
» Für den Kaiser

der Minister Htaatssekretlir U. B.
Herzog vo.l B^sauo.

O e s t e r r e i c h .

Die Wiener Zeitung vom 33. Febr. enthält
ein kaiserl. oiielr. Pu:ent. l>en ̂ reoit der Wie«
»er Banko Zettel betreffend, davon folgendes
der n)esenM"chl> Inhalt H :

I m Eingänge heißt eö : di? klingende Münze
lieben den zu dcn Vedürfniffen des innern
Verkehrs unenlbebrlickcn Voisteilungszelchen
in den, Umlauf zu dringen; die Anzahl der
Banko Zeilel ans das Bedülfniß des innern
Umlaufs zu bescklalircn ; idn.li den Kredit wie«
des zu vklsckastlll, den sie vor ihrcr unver»
hallnip.l.csi'^l'n Vemebr-mg halten; dieses
sii.d >> e Zwecke, die o«e neue F'nanz.Opera-
tion sich vorseyl. Nun folgt das Patcnl in 3
N r t k l l n :

§. 1. ^ine tipene Bebö'de wird die Banko»
Zel l l I , d>rem?l,lzahl deolaufig 9̂ 50 Mll l^nen
l?cll»,̂ u pe^en besondere Einlösl»nn6schc'lne nach
und nach «i»d in so lange einziehen^ als da
durck keine Hemmung weder in den allgemei-
nen nock in den unter Privaten eil>a.?gangcnetl
Velbindlichseilc'n hrivorgcbcuchl wild.

§. 2 Dle Einlösungsscheine stellen Conven,
tiouö'Münze vor, und haben ihre volle Sicher»
beit weil ^ ) ihre Nusjcrtigung und Ausgabe

einer eiginen '̂ nabhanstigen Vebirde übergeben
ist, welche !>) nach ihrer innern Einrichtung
ihren Auftrag r.ichl llberschreilen kaun; dann
wird c) jährlich eil, Theil dieser Scheine aus
dem dafür zu gründenden TUcumgsfonde, «nd
n) eil, noch grvßrrer durch Benußung freyer
Stüalshypolhcken zu Anleihen n flingenber
Münze getilgt lverden.

§. Z. Die erwähnte Behörde unter der Be»
nennung:VereinigleEinlösungs undTilgungs«
Deputation ist aus Deputirlen der Stände al»
ler Provinzen, mit Zuziehung von Dcpuiirten
aus den HandllNlgs-Gremien der ansehnlichsten
Handlunysplätze zusammengesetzt. S ie fertigt
5) die Einlösungsscheine aus, 1>) führt die
Aufsicht bey dcn Einlösungsküssen c) verwalte!
ausschließend den Tilgungöfvnd, und ci) die
Bcnuyung der ihr von der Staatsverwaltung
elngcnnlwortl'lcn Hypotheken zu Darleihen, in
schwerem Gelde, e) wechselt, nach errichteten
Fond5, dic Scheine ia Conocntwllsgcld, t')jc«
derzeit aber größere Ba<iko Zettel in kleinere,
und ulugckchrl, oder in Kupfergeld ein. Bie
Berufung der Depulirten ist auf dcn i . I u l p
ftslgesetzt.

§. 4. Der Tilgungsfond dcr verzinnsliche»
Slaalss.hulo unv des Papiergeldes wird i«
dcn deutschen Erblanden durch emc sluslchrei«
bung auf daS Slammvermdgen ecschassen, und
auf dasselbe sicher gestellt, daß höchstens d«?
zehnte, wahrscheinlich ein minderer Theil des»
selben in Zlnsvruch genommen wird. D«e A l l
dcr Entiichtuna wird naher btstimmt werden.
I n Ung^ru ui d Siedendülgen wird der ge»
sammle Clcruö, dcr Adel, die königl. Frey»
siädte und alle Bewohner durch cinen Aufruf
zu Veylraa.cn zum Tilalingsfond ansaeloldert.

§ 5. Zum Tilaungösond werden üderdieß
die liegenden Glünde del acsammte«' Gestlich»
keil, c>vldll»rl. Dir EmidlUlig?- und Hilstur.gs«
deputat'on werden sogleich nock ihrem Cin»
lrine diese Rea.'Hypotheken zur Verwendung
verschafft werd,n.

§. 6. Die Einlösungsscheine werden in meh«
tercn Ablheilupgen ausgeferfigl, cln gewisser̂
Theil dcr öffentlichen Abgaben wird iii dicscu
Scheinen bezahlt werden müss>n. Ihre Ein«
weckslung gegen Banko Ze l t ! arscdiehl in
Wien und in den Hauplstädleu derProoilzen
nach einem von Zeit zu Zeit nach dcm j^deS-



«laligen, doch nie na«b einem H5hern als 30a
für loo zu bestimmenden Course.

§. 7. Da die Fabrikation der Einlösungs»
scheine längere Zeit erfordert, so wird der Zeit»
puiikt nachträglich bestimmt werorn. von wel,
chem siieEinlösungsscheine von der Dep'Nat'pn
ausgegeben, und in den Abgaben anzuuchmesl
seyn werden.

§. 8- V011 ». Julius an wird die Fabri-
kation zur Auswechslung der «bgenuhlenGan,
kozeltel gegen dranchbare nur unter Milaulslcht
der Deputation fortdauern, aber von dem Tage
der Ausgabe der Einlösungsscheine von Seite
der SlaulSoecwallung ganz aufhören, und alle
zur Fabltt'clllon derselben nöthigen Forincn der
Deputation in Verwahrung übergeben, auch
in der Folg? keine neuen Bankozellel von der
Vcputallon ausgegeben werden, als in so ferne
von den Partheyen in gleichem Betrage aber
dafür einkommen. Ueber den Forlgang der
Auswechslung und hiezu erforderlichen Nach-
fablikalion wird das Publikum durch viertel»
jährige gedruckte Nechnungs - Abschlüsse belehrt
werden. W en den 26. Fcbr. i Z i o .

Seml in , vom .5. Febr.
Während der Anwesenheit der serbischen Woi-

wod Georg Petrowitsch (Czerny) hielt der Rath
in Belgrad täglich seine Sitzungen. Man be-
rathschlagte sich, wie dem unerwarteten Aufruhre
und wahrem Ucbel doch durch GüteWränzcn ge-
setzt werden könnte. Da aber der treulose Korps-
fomm^ndant Melenko Gtoich nicht allein alle
dieBewobner der in unserem letzten Blatte be-
nannten Distrikte aufgewiegelt hat, sondern sich
auch auf der befestigten Halbinsel Boretsch nnt
einer Besatzung von 1500 M a n n , der cr Fleisch
und Brod unentgeltlich verabreichen läßt, und
äberdies einen monatlichen Gold von 15 Pia-
stern bezahlet., eingeschlossen, hatte, und noch
immer halbstlrrig darauf beharret, Georg Pe-
trowits als das Oberhaupt, und den Rath m
Belgrad nicht erkennen zu wollen, so ist es au-
ßer Zweifel, daß er sich durch Güte nicht be-
sänfngen lassen werde, und sohin gegen Ge-

. Walt auck Gewalt gebraucht werden müsse. Am
5t8 v. M : srül, nachdem d̂ e Z20 Mann starke
entbehrliche N?itcrey aus dem Belgrader D i -
strikte daselbst eingerußt war , und in Belgrad
selbst sich lFo aufsaßen, und an diese Truppen
«nschlosscn, ging der serb. Oberbefehlshaber
yach der Morava ab.

Einer in Belgrad allgemein verbreiteten Sa-

ge zufolge, soll ein wohlbekannter diplomatischer
Agent einer fremden Macht bey diesem Auf-
ruhre lm G^iel ftyn, der den Melenko Stoich
durch Best-'ch'.ingeü zu diesem Schritt verführt
hatte. ?)iach''em eö in Semendria auch nicht ruhig
zu seyn sche nt, so glaubt man, daß der serb.
Oberbefehlshaber Äeorg Petrowits zuerst eine
.FnsoeMonsrelse nach Semendria unternehmen,
und danli vis zür Zukunft und gänzlichen Ver-
sammlung der ge-.en die Empörer beftimmten
Truppen nach der Noraoa abgehen werde.

Mad r i d , vom 23. I ä n -
Obgleich die Fnsnrgenten Banden, welche in

versch ebenen Proo,n^en amherstreiften und gro-
ße Unordnunge-l begienge.i, sür die Hauptsache
nicht von Wichtigkeit w,^en, so binderten oder
erschwerten sie doch die Kommunikationen. Es
wllrde daher beschlosseii, kleme Abtheilungen ge-
gen sie zu schicken, um alle auf einmahl zu zer-
nichten Diese Unternehmungen gelangen voll-
kommen, und dieVandensind alle zerstreut worden.

Die Expeditionen der Generale S n n o n , S o -
lignac / Loison, Dieqon, haben auch die Pro-
vinzen Ana la , Guspuscoa, Biscaja, Novarra
und einen Theil von Aragonien vollkommen in
Ruhe versetzt. Die Obrigkeiten der Hauptstädte
beeilten sich, ihre Unterwerfung zu bezeugen;
alle wünschen sich Glück, von Bedrückungen ,
welche sie unter dem Raubgesindel z» erduldeil
hatte», befreit zn seyn. Ma ' i beschästigle si.h
mit Eintreibung der seit zwei Jahren rückstän-
digen Steuern, und jede Gemeinde wurde dop-
pelt angesetzt, um sie wegen der verspätigten
Bezahlung zu bestrafen, 'Andre Kontributionen
wurden von den Gemeiuden gefod.rt, welche
den thätigsten Antheil an der Insurrektion ge-
nom.nen hatten; man schonte diejenige, welche
mit Gewalt hineingezogen worden waren.

Die Iichlrgentcn hatten cm verschiedenen
Orten verborgene Vorräthe. Mehrere derselben
sind entdeckt worden, und die übrigen werden,
mit Hilfe der Einwohner selbst, bald entdeckt
werden.

Das Resultat dieser Expeditionen ist die Zer-
nichtimg des Korps des Mar^uesi^o, so wie^auch
der Banden des Barolugio, Ecouoilla Vater
und Sohn / Mi l la und Konstantin die Wieder-
herstellung der Ruhe von Burgo? bis an die
Gränzen, die Eintreibung von iZooooo Fran-
ken und als Beate 700 Ma»k Si lber , und Ma-
gazine von Gewebren, Munit ion uud Kleidungs-
stücken der Insurgenten.


